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88._ Much, dc> « . Mi _ M .
erscheint wöchentlich dreimal : Dienstag , Donnerstag und SamStag . Bezugspreis in der Stadt vierteljährlich 36 kr. , halbjährlich 1 fl. 12 kr

mit Drägerlohn , im Postbotenbezirk vierteljährlich 48 kr. , im übrigen Baden 52 kr. Neue Abonnenten können jederzeit eintreten . EinrückungS-

gebühr per gewöhnliche gespaltene Zeile oder deren Raum 2 kr. Inserate erbittet man
''
Tag « zuvor bis spätestens 9 Uhr BormillagS .

Tsgesnerngkeiten.
Bade»,

* Durlach , 10 . Juni . Die in Nr . 66 von uns mitge -

theilte Nachricht , als sei ein Theil der Stahl New -Aork unter -

gegangrn , bestätigt sich glücklicherweise nicht und ist somit in
allen ihren Thcilen vollständig unbegründet . Wir verdanken diese
Nachricht der Mittheilung einer sehr ehrenwerthen hiesigen Pes - -

sönlichkeit , von der wir überzeugt sind , daß hier keine absicht¬
liche Täuschung vorliegf .

Deutsches Reich.
— Der Reichstag gehört zu den frommen Leuten , die sich

nach ihrem Ende sehnen . Allein vor Schluß deS Monat 's
rvird 's damit nichts werden ; allerlei Arbeit ist ihm noch zugc-

dachL Zunächst sollen die Herren die Berthcilung der großen
sranzöfischen KrirgSgeldrr unter dir Einzelstastrn gutheißen , ob¬

wohl dieselben zum Theil schon verausgabt oder noch gar nicht
eingcgangcrr sind. 1,441,487,961 Thir . — ohne die weiteren
300 Millionen Franken Zinsen b >S zum März 1874 — da

lohnt sich schon dir Mühe zuzugreifcn ; nur will es durchaus
nicht den Anschein gewinnen , als habe He , r ThierS bis jetzt
den rechten Weg gesunden , die fehlenden 3 Milliarden in Bälde

auszubringcn » — Einnahmen und Ausgaben müssen in einem

geregelten Hauehalt immer verglichen werderu Deshalb versäumt
der Reichskanzler nicht , döm BundeSrath vor Berthcilung der
Milliarden die Höhe der Kriegslasten anzugcben . Sie be¬

tragen br- E «^« 1871 sür den norddeutschen Bund allein
3SZ >HSMM Thaler ( ca, 1400 Mill , Frk .) . Die Herstellung
deS Eisernen KieuzcS hat 127,200 Thaler gekostet.

— „ Ob Er wohl - kommen wird ?" So fragt die Sehn¬
sucht und die Furcht , deren gemeinsamer Gegenstand der Ein¬

siedler von Larzin ist. BiSmarck hat sich bei seiner Abreise
von Berlin ausdrücklich Vorbehalten , bei der Regierung ein Ge¬

setz gegen den Jesuitenorden cinbringen zu dürfen . Dasselbe
soll, wir verlautet , darauf auSgchrn , Mitglieder geistlicher Orden ,
die sich einem fremdländischen Oberen gegenüber zu unbedingtem
Gehorsam verpflichten , deS Landes zu verweisen . — Der Armec -

bischof NamczanowSki veilicrt durch seine Absetzung 2700 Thlr .
JahreSgrhalt , und der Bischof von Ermeland läuft gleichfalls
Grfahrs der staatlichen Anerkennung und damit einer jährlichen
Summe vo« 35,000 Thlrn . für seine Diverse verlustig zu gehen.

— Das Jesuitengeseh wird dem Reichstag vielleicht
noch in dieser Woche vorgelegt werden . Die klerikale Partei
will dann Strike machen und abreisen , um den Reichstag be¬

schlußunfähig zu machen. Es ist eine wunderliche ( oder jesuitische)
Taktik der betreff . Her « » ; , zu thun , als ob die Jesuitensache
ihr - eigene sei, während wir Andel n wissen, daß JcsuitiSmuS
immer noch etwas ganz anderes ist als UltramontaniSmuS und

gar nichts zu thun hat mit dem ächten Katholizismus . — Da¬
mit höchster Spannung erwartete Gesetz wider die Jesuiten
soll nur zwei Paragraphen enthalten und so lauten : § . 1 . An¬

gehörige deS Jejuitcn - OrdenS und verwandter - Kongregationen ,
welche unbekannten auSwäitige » Oberen unbedingten Gehorsam
schulden, verlieien das deutsche Jndigcnat ( Bürgerrecht ) und
können auSgewiesen werden . § . 2 . Der BundeSrath fetzt
fest , für welche Orden das Gesetz Kraft hat .

— Kaplan Beinroth irr Boppard ar» Rhein ist dafür »
daß er die Professoren Kncodt u . Rcinkens unter Beleidigungen
aus der Kirche g . wiesen, zw 25 Thlr . Strafe rerurtheilt worden .

Dw ^ E ^jdKc ^se Köln muß . sii Rom gut «„ geschrieben

sein, denn sie hat in den letzten 11 Jahren 600,500 Thlr . an

Peterspfennigen an den Papst abgeschickt . Es werden frei¬

lich ziemlich die . letzten gewesen sein , dir der h. Vater hat ver¬

zehren helfen , denn die neuesten Nachrichten aus Rom lauten

. ssp, als ob eS im Vatikan nächstens Trauer gäbe.
— Die Münchener Hochschule will die Freiheit ihrer Ueber-

zsuguug nicht um « neu Judaslohn verkaufen . 26,000 fl.

, soll sie zur Feier ihre « 400jährigen Jubiläums erhallen , wenn

sie dem Wunsche des Landtag - gemäß die erledigten Lehrstühle

für Kirchrngeschichte u. Philosoph « mit Anhängern der Unfehl¬
barkeit besetzt . Der Senat war aber edel genug , für dieses

Danae , geschenk zu danken . Lieber kein Fest, aber ein gutes Gewissen .

— Deferegger ! wer ist das ? — Ein Tyroler Bauer ,
der mancherlei wie viele Seinesgleichen daheim geschnitzelt hatte

und vor nicht vielen Jahren nach München kam , um Maler

zu weiden . Er kam in Piloty
'S Schule und wurde ein Maler

und Meister zugleich. Sein jüngstes Bild ist eine Freude der

Keuner und der Laren , eS ist wie ein- Oper Mozart - , die Alle

entzückt. Diese - Bild stellt eine« Alten dar , wie er mit einem

jungen Mädchen in die Alphütte tanzt ; es wirkt elektrisch auf

jeden Zuschauer und Niemand mcrkt 'S , daß Deserreger das Bild

ans dem Bette liegend gelähmt gemalt hat .

OeMreiG
— Dir eben verstorbene Erzherzogin Sophie von

Oesterreich , welcher daS ullramonkane „ Vaterland * daS Zeugniß

ausstellt , sic sei außer dem Erzherzog Aibrecht vielleicht der

einzige Mann im prinzcnreichen Hause Oesterreich gewesen,

hat kurz vor ihrem Tode dem künftigen Thronfolger , ihrem

Enkel das Eelöbniß abgcnommen , die „ katholische Kirche " immer

schützen zu wollen . Mas da - im Munde dieser Frau bedeuten

soll , ist klar , da sie die Hauptstütze der klerikalen Pariei am

Wiener Hofe war und bis zü ihrem Tode der Ucberzeugung

lebte , daß die „ katholische
* Politik in Oesterreich wieder zum

Durchbruch kommen müsse. Vis zum Jahre 1848 war die

Erzherzogin Sophie die tonangebende Persönlichkeit am Hofe.

Ihre Gunst war daher begreiflicherweise eben so gesucht , als

ihr Haß gefürchtet war . Nach der Niederwerfung der 1848er

Revolution wurde unter andern der etwa 22jährige Sohn eine-

Rabbiner - von dem Militärgerichte zum Tode vnurthrilt . Man

rieth der verzweifelnden Mutter deS Unglücklichen , bei der Erz¬

herzogin Sophie einen Fußsall zu thun . Sie erlangte auch

wirklich eine Audienz , fiel vor der Erzherzogin nieder und flehte

um Gnade sür ihren Cohn . Aber die Erzherzogin , in deren

Brust in diesem Augenblicke der ganze Haß gegen die Revolution

von Neuem erwachte , wandte sich mit zorngelölhctem Antlitz ab

von der Bittenden , und ohne ein Wort zu erwiedcrn , verließ

sie mit raschen Schrillen den Audienzsaal . Da steht die in

ihrer letzten Hoffnung getauschte Frau auf und ruft der Erz¬

herzogin mit lauter Stimme nach : „ Kaiserliche Hoheit , Sie

haben auch Söhne ! " Natürlich wurde sic von der Diener¬

schaft sofort entfernt / Aber die Erzherzogin hatte den AuSruf

»och gehö>t , und als sic zwanzig Jahre spater die Schreckens¬

nachricht von der Hinrichtung ihres Sohne - Max , deS unglück¬

liche » Kai -ciS von Mrxiko erhielt , da fiel ihr jene Scene auS

dem 1848er Jahr - wieder ein . „ Ja , ja , di- Jüdin hat mir

eS damals rorauSgesagt " , rief sie auS.
— DaS arme reiche Böhmen ! Die jüngsten Hochwasser

haben ihm einen Schaden von 50 Millionen Gulden gebracht.
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Bekanntmachung .
Die Verhütrmg von Beschädigungen der Saatfelder dei

Truppenübungen betreffend .
Sir . 3853 . Zur Verhütung von Beschädigungen der Felder bei Truppen¬

übungen und gemäß höherer Weisung werden die Gemeindebehörden deS Bezirks be¬
austragt , dafür zu sorgen , daß Saaten und Fluren , weiche verschont werden müssen,
soweit man sie nicht deutlich erkennen kann , mit Strohwischen umsteckl werden .

Dur lach , den 1 . Juni 1872 .
Hroßyerzogkches Bezirksamt.

_ Iägcrschmi d .

Hellgras-Bersteigerung.
sDurlach . ) Der diesjährige Hcugrakerwachs von den Lrarischen Wiesen aus

Singener Gemarkung von ca. 18 Morgen wird am
Donnerstag den 13. d. M ., Vormittags halb 9 Uhr,

jener von denen aus Kleinsteiubachcr Gemarkung von ca. 8 Morgen am
nämliche» Tage , Vormittags 11 Uhr,

sodann jener aus Wilserdinger Gemarkung von ca. 25 Morgen am
Freitag de» 14 . d. M ., Vormittags halb 9 Uhr,

ferner jener auf Durlachrr Gemarkung von den Zicgellöcherwiescn 48 Morgen
und der Hubwiese 10 Morgen am

Montag de» 17. d. M ., Vormittags 8 Uhr,
endlich jener von der großen Brühlwiese und den Käser den von 58 Morgen am

Dienstag de» 18. d. M ^ Vormittags 8 Uhr,
bei günstigem Weiter auf dem Platze selbst in schicklichen Äblheiluugen , gegen solide
Bürg ' ä'ast auf Martini d. I . zahlbar , »ersteigen .

Zusanimenkunst am 13 . aus der AmtSwiese , am 14 . auf der unteren TajaS -
wiese, am 17 . auf den Ziegellöcherwicscn und am 18 . auf der großen Brühlwiese .

Bei Regenwetter werden die Versteigerungen am 13 . und 14 . auf dem Nach¬
hause in Singen und am 17 . und 18 . aus jenem in GröHinzen abgehalten .

Auswärtige , der Domänenverwaltung nicht bekannte Steigerer und Bürgen
haben sich durch glaubhafte Zeugnisse ihrer HeimathSbehörde über ihre Zahlungs¬
fähigkeit auszuweisen .

Durlach , am 7 . Juni 1872 .
Hroßherzogkche AomLnenverwaktnng.

Nebel .

Liegenschafts -Versteigerung .
sDurlach .j Die Erlen der verlebten

Traubenwiuh Johann Jakob Gaum
Wittwe , Charlotte gcb. Wagner
von hier , lassen der Erbtheilung wegen am

Montag de» 24 . d. M .,
Nachmittags 3 Uhr ,

nachverzeichncte Liegenschaften im hiesige»
Ralhhause nochmals öffentlich zu Eigen «
ihum ve>steige »n :

Gebäude .
1 .

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Hinter¬
gebäude , Hoflaiihe , Garten , gewölbtem
Keller und sonstiger Zugehörde in bei
Hcrrenstraße — HauS Nro . 12 - hier ,
neben Weingäriner Adam Heinr . RitterS -
hoser und Orgelsabrikant Heinrich Voit ,
geschätzt zu 7000 st . Gebot 6000 fl.

Acckcr.
2.

1 Mrgn . 20 Rthn . alten oder 3 Vtl .
97 Rthn . 54 Fuß neuen MaaßeS im
Fürsteiiberg , neben Karl Heldenmaier Wittwe
und Ferdinand Frohmüller , Zimmermann ,
geschätzt zu 240 fl. Kein Gebot .

3 .
2 Vtl . 30 Rthn . alte » oder 2 Vtl .

42 Nlh » . 95 Fuß neuen MaaßeS an der
Dünbach , neben Kaufmann Fiiedrich Barie
und Gabriel Fleischmann , Wcingärtner ;
geschätzt zu 400 fl. Gebot 300 fl .

4 .
2 Vtl . 12 Rthn . alten oder 2 Vtl .

3 Rthn . 20 Fuß neuen MaaßeS in der
Bein , neben Philipp Meinzer , Weingärtner
und Christian Schönthaler ; geschätzt zu
400 fl. Gebot 315 fl.

5 .
2 Vtl . 12 Rthn . alten oder 2 Vtf .

3 Vtl . 20 Fuß uruen MaaßeS im obere»
Grötzingcr Weg , neben Heinrich Renz
Wittwe und Adam Erb , Bäcker ; geschätzt
zu 360 fl. Gebot 425 fl.

6.
2 Vtl . 17 Rthn . alten oder 2 Vtl .

14 Rthn . 24 Fuß neuen MaaßeS im
Strähler , neben Gärtner Friedrich Forsch -
ner und Karl DuniaS ; geschätzt zu 400 fl.
Gebot 300 fl.

7 .
2 Vtl . 15 Rthn . alten oder 2 Vtl .

9 Rthn . 82 Fuß neuen MaaßeS im Bcrg -
feld, neben Johann Kleiber Wittwe und
Gabriel Rittershofer

'S Erben ; geschätzt zu
130 fl. Gebot 130 fl.

8.
1 Vtl . 2 <H Rthn . alten oder 1 Vtl .

34 Rthn . 22 Fuß neuen MaaßeS aus
dem Hintcracker , neben Bierbrauer Karl
Demmer Wittwe und Kutscher Ludwig
Waldvogel ; geschätzt zu 300 fl. Gebot 200 st.

9 .
1 Vtl . 6 Rthn . alten oder 1 Vtl .

1 Rthe . 59 Fuß neuen MaaßeS im Kalk¬

ofen , neben Stanislaus Heger , Schneider
und Christof Jung , Landwirth ; ge chätzt
zu 200 fl. Gebot 150 fl .

10.
- . . 2 . Vtl . ,26 Rthn . asten oder 2 Vtl .
34 Rthn . 12 Fuß neuen MaaßeS im
Bcrgfeld » neben Gabriel Korn Wittwe und
Adam Ruf , Fuhrmann ; geschätzt zu 160 fl.
Gebot 150 fl.

11.
1 Vtl . 2 Rthn . alten oder 92 Rthn .

76 Fuß neuen MaaßeS in der Bein ,
neben Gvttlicb Döttinger Wittwe und
Christof Kämmerer , Fuhrmann ; geschätzt
zu 200 fl . Kein Gebot .

Wiese .
12.

2 Vtt . 14 Rthn . alten oder 2 Vtl .
7 Rthn . 62 Fuß neuen MaaßeS auf der
Breit , neben Kronewirth Michael Heinrich
Morlock 's Erben beiderseits ; geschätzt zu
260 fl . Gebot 225 fl.

Gärte ».
13 .

Ungefähr 39 Rthn . alten oder 86 Rthn .
neuen Maaßes , wovon 2 .5 Rihn . als ge¬
meinschaftlicher Weg dienen , im Bild an
der breiten Gasse , neben Ctadlalmend ,
Fuhrmann Christof Kämmerer und sich
selbst ; Gebot 455 fl.

14 .
Ungefähr 38 Rthn . alten oder 84,6 Rthn .

neuen Maaßes allda , »eben Notariatstienrr
Adam Schwarz und Jakob Heinrich Kleiber
Wittive ; früheres Gebot 400 fl .

15 .
19 ^ Rthn . alten oder 43,5 Rihn . neuen

Maaßes an der breiten Gasse , LooS 1
gegen die Ettlinger Straße zu , neben dem
Graben und sich selbst mit Loos 2 ; An¬
schlag 162 fl. 30 kr .

16 .
19U Rthn . alten oder 43,6 Rthn . neuen

Maaßes allda , neben sich selbst beiderseits
mit Loos 1 und 3 ; Anschlag 162 fl . 30 kr.

17 .
l9Hs Rthn . alten oder 43,6 Rthn . neuen

MaaßeS allda , neben sich selbst beiderseits
mit LooS 2 und 4 ; Anschlag 162 fl. 30 kr.

16 .
19 ^ Rthn . alten oder 43,6 Rthn . neuen

MaaßeS allda , neben einerseits sich selbst
mit Loos 3 , andernscilS Andreas Johann
Weigel und Heinrich Weigel ; Gebot 80 fl .

Durlach , 4 . Juni 1872 .
Der Großh . Notar :

H . Buch .

Heugras-Bersteigerung.
Nr . 295 . Donnerstag den 13 . d .

M ., Morgens 8 Uhr , versteigern wir
den HeugraScrwachS von ca. 36 ^ Morgen
Wiesen , Gemarkung Sickingcn , mit Borg¬
srist bis Martini d. I .

Zusammenkunft im Cchloßgarten zu
Cickingen .

Gondelsheim , 1. Juni 1872 .
Gräfi . Langenstein

'
scheS Rentamt .

_ Wilhelm ._
Der Heu - und Oehmdgraserwachs

von 6 Vtl . Wiesen verkauft E . Menger .



8taätgemeinäe Durkacü.

Gras -Verkauf
von Gemeinde - und Almendwiesen

pro 1872 .

Einladung .
Dienstag , den 11. Juni ; die Wiesen auf der Platt , im Göhren und hinter Aue ,

Mastwaide , Gänswaide , Hummelwiesen, Apothekerstück, Neiherplatz, Hinterwiesen,links und rechts der Karlsruher Straße , das Kleestück, die Plotterwiesen und
der kleine Dreispitz bei der Untermühle ; 150 Morgen .

Mittwoch , den 12. Juni : die kurzen Stücke auf die Psinz, die Zw ingelwiesen , die
Nachtwaidwiesen an der Psinz , das Tränkbühl , die Hegwiesen und die Thor¬
wartswiesen , die Hubwiesen ; 180 Morgen .

Donnerstag , den 13. Juni : die Neuwiesen ; 120 Morgen.
Freitag , den 14. Juni : die Zimmerplatzwiesen , die Nennichswiesen , die Wiesen von

der Nachtwaide am Entenkoy zwischen den Gräben , die Wiesen auf der Tag¬
waide ; 107 Morgen .

Samstag , den 13. Juni , Nachmittags : die Brüchleinswiesen , die Wiesen beim
Brunnenhaus und Breitegasse; 18 Morgen .

Montag , den 17. Juni : die Wiesen im Füllbruch auf die Psinz, das untere mittle Stück,das Einholdwäldlein u. das obere mittle Stück; 126 Morgen . — Anfang bei Büchig.
Dienstag , den 18. Juni : das große Hasenbruch , die Füllwiesen, das Götzenstückund das Hafnerrainle ; 86 Morgen . — Anfang bei Blankenloch.
Mittwoch , den IS . Juni : die Wiesen hinter und am Elfmorgenbruch , der große

Dreispitz bei der Schleifmühle, hinter der ehemaligen Landbaumschule, das Dorn -
wäldleiu und die Speckwiesen ; 133 Morgen .

Die Versteigerung fängt am 11. Juni Morgens 8 Mr an den üörigen
Hagen Morgens 7 Uhr an.

Steigerungs - Bedingungen.
1 . Der Kaufpreis für Gemeinde-Wiesengras wird Martini dieses Jahres fällig.
2. „ „ des Almend-Wiesengrases ist längstens bis zum 30 . Juni d. I .

auf Anweisung des Bürgermeisteramts zahlbar . Wer ohne diese Anweisung
zahlt , läuft Gefahr , nochmals Zahlung leisten zu müssen .

3. Als Käufer wird nicht zugelassen ,
s>. wer nicht im Stande ist, sogleich einen zahlungsfähigen Bürgen u. Selbst¬

schuldner zu stellen ;
b. wer seine am 1 . Januar d . I . verfallenen Schuldigkeiten zur Stadtkasse

noch nicht, entrichtet hat .
4. Nachlaß am Kaufpreis wird nicht gestattet, der Käufer übernimmt vielmehr

alle gewöhnlichen und außergewöhnlichen Zufälle .
Durlach , am 2 ! . Mai 1872.

Aer Hemeindemlh :
Bleidorn . Siegrist . I
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Korstöezirk Mtlekverg .

Holz - Versteigerung .
Nr . 204 . Aus dem Domäncnwald

Klosterwald bei Frauenalb versteigern
wir in den Abthcilungen Tannwald , Täg -

berg , Rothlachcnschlag , Fritzenwiese mit

Borgfrist bis Martini d. I .
am Montag de » 17 . d. M . :

43 tannene Baustämme , 40 dito Cäg -

stämme , 28 dito Gerüststangen ,
144 Ster buchen, 100 Ster tannen

Scheitholz , 9 Ster buchen, 25 Ster
tannen , 30 Ster gemischtes Prügel -

Holz , 1225 Wellen und 1 LooS

Schlagraum .
Die Zusammenkunft ist Morgens 10 Uhr

in der Marxzeller Mühle .
Ettlingen , am 7 . Juni 1872 .

Maier .

Liegenschaftsversteigerung .
sKönigsbach .) In Folge richterlicher Ver¬

fügung werden aus der Gan !mafse der ver¬

storbenen Johannes Kratt Wittwe ,
Christine geb. Eichcle , von Königsbach
nachstehende Liegenschaften

Freitag den 14 . Juni ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Rathhausc in KönigSbach öffentlich unter
der Bedingung versteigert , daß der Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis geboten
wird .

Häuser und Gebäude .
1) Ein einstöckiges Wohnhaus sammt

Scheuer und Stallung , Schweinställc
nebst Zugehörde , neben JvhanncS
Oesterle und dem Hirteuhausc ; An¬

schlag 1500 fi.
Aeckcr .

2 ) 1 Vtl . 10 Rthn . hinter dem Heu -

stett ; Anschlag 60 fl.
3 ) 32 Rthn . im Traiscipfad ; tax . 150 fl.
4 ) 1 Btl . an den Helden ; tax . 70 fl.
5 ) 1 Vtl . 20 Rthn . im Hurenpfad ;

taxirt 150 fl.
6) 1 Vtl . 13 Rthn . zu Quillthal ; An¬

schlag 150 fl.
7) 1 Vtl . 2 ^ Rlhn . im Wösstnger Weg ;

Anschlag 180 fl .
8 ) 1 Vtl . am Krexberg ; Anschlag 40 fl.
9) 1 Vtl . 30 Rthn . im Neuberg ; An¬

schlag 220 fl .-
10 ) 1 Vtl . 10 Rthn . bei der Cchreibcrs -

wicse ; Anschlag 100 fl .
11 ) 1 Vtl . am Hinteren Hohberg ; An¬

schlag 180 fl.
12 ) 32 Rthn . an der Staig ; tax . 100 fl.
13 ) 1 Vil . im Steinzenberg ; tax . 50 fl.
14 ) 20 Rthn . auf den Brcitwiesc » ; An¬

schlag 60 fl.
15 ) 2 Nkhu . Krautgartcn ; Anschlag 6 fl .
16 ) 7U Rthn . Almendwiese ; tax . 25 fl.

Dur lach , 28 . Mai 1872 .
Rheinländer , Notar .

lÄitrspN angcblümter , ist so-
gleich zu veipackien .

Näheres im Ga sthaus zum H irsch .

Schasdung,
Echafhans in Turlach .

Tüchtige Maurer erhalten am Eisenbahn - -
Directionsbau bei einem Taglohn von

1 Gulden L2 Kreuzern
dauernde Arbeit .

Karlsruhe , 1. Juni 1872 .
^ Maurermstr., c

Zähringerftraße 2äl .

Das Damen Schuhlager von
Gollstie - Wagner aus Balingen

befindet sich während der Karlsruher Messe
vi8-s .-vL8 von Herrn Julius Weber , Lange -!
straße Nr . 151 . —

Bekanntmachung .
Bei der heute unter Aufsicht des Bürger¬

meisteramtes vorgenommencn Verloosung
deS Jungfrauenvereins der Gustav - Adolf -

Stiftung in Durlach sind auf folgende
Nummern die nebenstehende Gewinne gefallen :

LooS Nr. Gewinn Nr. Loo » Nr . Gewinn Rr.
12 -— 16 . 349 — 31 .
14 — 38 . 366 — 36 .
57 —. 54 . 388 — 8 .
70 — 34 . 398 — 58 .
71 — 28 . 410 — 50 .
76 — 2 . 412 — 13 .
7 ? .— 59 . 429 — 1 .
82 - - 44 . 437 — 52 .
85 — 7 . 438 — 57 .
89 — 32 . 460 — 5 .

116 — 24 . 471 — 33 .
130 — 56 . 476 — 51 .
142 — 29 . 489 — 22 .
150 — 10 . 491 — 15 .
202 — 6 . 498 — 21 .
210 - - 26 . 504 — 41 .
218 — 53 . 524 — 37 .
222 — 39 . 533 — 47 .
266 — 19 . 564 — 30 .
272 — 23 . 570 — 42 .
275 — 43 . 572 — 35 .
284 — 18 . 573 — 45 .
285 —- 48 . 574 — 17 .
302 — 25 . 584 — 3 .
303 — 9 . 586 — 14 .
305 — 12 . 600 —- 40 .
318 — 49 . 675 — 11 .
332 — 4 . 678 — 27 .
338 — 46 . 682 — 55 .
344 — 60 . 700 — 20 .

Gras -Versteigerung .
sDurläch . s Herr v>' raf . Broujsel , läßt

Mittwoch den 12 . Juni »
Vormittags 7 Uhr ,

den Heu - und Sehmdgias - Erwachs von
2 Morgen Wiesen bei den D .i/iwassern
auf Martini zählbar vc : steigern .

'

Gras -Versteigerung .
Nächsten Donnerstag » 13 d . M ^

wild der Heu - und Oehmdgras -EüvachS -
von 5 Morgen Wiesen aus der Hub , auf
Martini zahlbar , öfsenNlch versteigert » wo¬
zu die Liebhaber cingcladen weide » .

Die Zusammenkunft ist bei der Schaf¬
brücke Abends um 5 Uhr .

Der Heu - u . Oehmdgraserwachs
von 2 !, Brtl . Wiesen auf der Hub
hat zu verkaufen ; wer ? sagt das
Kontor d. Bl .

Die Gewinne können gegen Rückgabe
der Loose bei Herrn Sladtpsarrcr Specht
in Empfang genommen werden .

Durlach , 5 . Juni 1872 .
Der Vorstand .

Düngergyps ,
bei Müller Maysack in Berzhausen .

eine Parthie , ist zu ver-
kaufen im Gasthaus zur

»,Bl « me " dahier .

D
. >:

. .

Im Gasthaus zum Pfiqg find
zwei Wohnungen entweder auf
23 . Juli oder auf 23 . Oktober
zu vermiethen .

" " schön niöblirtes , i»

^ ) lN1N11 ' 1 , der Nähe der Kaserne ,
ist ,

'
»gleich oder auf 1 . Juli zu vermiethen .

Näheres im Kontor d. Bl .

Pferdeknecht,
Karl H . Schmidt .

cintretcil bei

ein tüchtiger ,
kann sogleich

Aechte steyrische

Sensen 85 Strohmesser
aus Garantie ,

Sichel «, Wetzsteine un-
Senfeuwdrbe

billigst bei

Karl H. Schmidt ,
Blumenvorstadt 0 .

Standesbuchs -Auszüge
der Stadtgemeinde Durlach .

Gestorbene :
9. H »ni : Wilhelm Sauer , RalhSdicuer , Ehe-
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